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Je nach Möglichkeit und Interesse 
nehmen am sozialen Leben der Kin-
derdorffamilie auch Familienangehö-
rige der SOS-Kinderdorfmütter oder 
der SOS-Kinderdorfväter und Men-
schen aus deren Freundeskreis teil. 
Sie ermöglichen den Kindern weitere 
wichtige Kontakte und Erfahrungen.

Im Jahresverlauf nutzen Erwachsene 
und Kinder zahlreiche Anlässe, um 
gemeinsam zu feiern und das SOS-
Kinderdorf als große Gemeinschaft zu 
erleben.

Das Leben und  
Arbeiten im  
SOS-Kinderdorf

Die SOS-Kinderdorfmütter und SOS-
Kinderdorfväter arbeiten außerhalb 
der Urlaubszeiten – je nach vertrag-
licher Regelung – an sechs oder fünf 
Tagen pro Woche. 

Arbeitsplatz und Privatleben sind in 
der Lebensgemeinschaft der SOS-
Kinderdorffamilie eng miteinander 
verwoben. So beginnt der Arbeitstag 
mit der Zubereitung des Frühstücks 
und endet mit dem Zubettgehen 

der Kinder und Jugendlichen. Den 
Tagesablauf organisieren die SOS-
Kinderdorfmütter und SOS-Kinder-
dorfväter gemeinsam mit dem Team 
so, dass Freiräume für notwendige 
Ruhephasen, persönliche Interessen 
und private Kontakte bleiben.

Während der freien Tage, in den 
Urlaubszeiten und bei sonstiger Ab-
wesenheit der SOS-Kinderdorfmutter 
oder des SOS-Kinderdorfvaters 
betreuen die zum Team gehörenden 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter die 
Kinder und Jugendlichen.
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Wer kann SOS- 
Kinderdorfmutter 
oder SOS-Kinder-
dorfvater werden?

Menschen, die SOS-Kinderdorfmutter 
oder SOS-Kinderdorfvater werden, 
kommen aus ganz unterschiedlichen 
Berufen, haben aber zwei Dinge 
gemeinsam: die Freude am Zusam-
menleben mit Kindern und Jugend-
lichen und die Fähigkeit, tragfähige 
Beziehungen aufzubauen. Sie haben  
Interesse an ihrer eigenen fachlichen 
und persönlichen Weiterentwicklung, 
bringen Ausdauer mit und freuen sich 
auch über kleine Entwicklungsschritte 
der jungen Menschen.

Wer sich für die Arbeit mit belasteten 
Kindern entscheidet, muss selbst 
ausreichend belastbar sein, ein ge-
wisses Maß an Lebenserfahrung und 
beruflicher Erfahrung mitbringen und 
seine eigenen Grenzen kennen. Ger-
ne im Team zu arbeiten und die Un-
terstützung annehmen zu können, die 
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
im SOS-Kinderdorf angeboten wird, 
sind weitere Voraussetzungen. 

Die fachlichen Grundlagen für den 
Beruf der SOS-Kinderdorfmutter oder 
des SOS-Kinderdorfvaters vermittelt 
eine berufsbegleitende Teilzeitaus-
bildung zur staatlich anerkannten 
Erzieherin bzw. zum staatlich an-
erkannten Erzieher. Diese wird mit 
Unterstützung des SOS-Kinderdorf 
e.V. absolviert. Voraussetzung ist ein 
mittlerer Bildungsabschluss. 

Bewerberinnen und Bewerber, die 
bereits eine abgeschlossene, staat-
lich anerkannte sozialpädagogische 
Ausbildung mitbringen, können nach 
ca. einjähriger Mitarbeit eine SOS-
Kinderdorffamilie aufbauen.

 

SOS_komm_Broschüre_RZ_End_04.indd   12 14.02.11   15:37



13

Wie lange bleiben 
SOS-Kinderdorf-
mütter und SOS-
Kinderdorfväter im 
Beruf? 

In der Regel arbeiten die SOS-Kin-
derdorfmütter und SOS-Kinderdorf-
väter mindestens 10 bis 15 
Jahre in ihrem Beruf, damit sie eine 
Kindergeneration bis zum Erwach-
senwerden begleiten. Danach kön-
nen sie sich entscheiden, ob sie eine 
neue Kindergeneration aufnehmen 
oder sich beruflich neu orientieren 
möchten. Im Fall eines Berufs-
wechsels unterstützt sie der SOS-
Kinderdorf e.V. mit verschiedenen 
Maßnahmen.

Abhängig von der Dauer der Tätig-
keit als SOS-Kinderdorfmutter oder 
SOS-Kinderdorfvater besteht bis zu 
fünf Jahre vor dem Rentenbeginn 
die Möglichkeit der „Entpflichtung“. 
In dieser Zeit des Vorruhestands be-
treuen die SOS-Kinderdorfmütter und 
SOS-Kinderdorfväter keine Kinder 
mehr. Sie ziehen aus dem SOS-

Kinderdorf aus und halten Kontakt 
zu ihren mittlerweile erwachsenen 
Kindern.

Die SOS-Kinderdorfmütter und 
SOS-Kinderdorfväter bleiben bis zum 
Erreichen des Rentenalters – mit 
angemessenem Gehalt – Angestellte 
des SOS-Kinderdorf e.V. Auch im 
Ruhestand sind sie wichtige An-
sprechpartner für die einst von ihnen 
betreuten Menschen, selbst wenn 
diese sich inzwischen ein eigenes 
Leben aufgebaut und vielleicht eine 
Familie gegründet haben. Oft haben 
sich lebenslange Beziehungen ent-
wickelt, die in vielfältiger Weise gelebt 
und gepflegt werden.

Wie lässt sich der 
Beruf mit Kind und/
oder Partnerschaft 
vereinbaren?

Einige SOS-Kinderdorfmütter oder 
SOS-Kinderdorfväter leben mit ihrem 
eigenen Kind in der SOS-Kinderdorf-
familie. Praktikum wie Ausbildung 
sind eine relativ unruhige Zeit und 
können deshalb für Bewerberinnen 
und Bewerber mit Kind besondere 
Belastungen bedeuten, daher sollte 
das leibliche Kind bereits das vierte 
Lebensjahr erreicht haben.
Wenn sie mit dem Aufbau ihrer 
SOS-Kinderdorffamilie beginnen, sind 
die meisten SOS-Kinderdorfmütter 
oder SOS-Kinderdorfväter nicht 
verheiratet. Besteht eine Ehe oder 
Partnerschaft, bejahen beide Partner 
die besonderen Anforderungen des 
Zusammenlebens in der SOS-Kinder-
dorffamilie und tragen diese mit.
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Der Ausbildungsweg 

Vor Beginn ihrer pädagogischen 
Ausbildung absolvieren geeignete Be-
werberinnen und Bewerber ein Vor-
praktikum. Während der in der Regel 
ein Jahr dauernden Mitarbeit in einer 
SOS-Kinderdorffamilie lernen sie ihr 
künftiges Arbeitsfeld kennen. In die-
ser Zeit klärt sich, ob eine Ausbildung 
in Frage kommt. Während des Prakti-
kums und der Ausbildungszeit stehen 
den Praktikantinnen und Praktikanten 
Appartements im SOS-Kinderdorf zur 
Verfügung.

Die dreijährige, berufsbegleitende 
Teilzeitausbildung mit dem Abschluss 
„Staatlich anerkannte Erzieherin/
Staatlich anerkannter Erzieher“ 
beinhaltet einen berufs praktischen 
und einen fach theo retischen Ausbil-
dungsteil. Die Ausbildung ist speziell 
auf die Aufgaben in der Jugend- und 
Heimerziehung zugeschnitten.

Ihren berufspraktischen Ausbildungs-
teil absolvieren die Auszubildenden, 
angeleitet von einer Fachkraft, in 
einer SOS-Kinderdorffamilie. Die 
fachtheoretische Ausbildung erfolgt 
in Blockseminaren (fünf zweiwö-
chige Kurse pro Ausbildungsjahr) 
an der Fachschule für Sozialwesen 
der Sophienpflege in Tübingen. Zu 
den Prüfungsfächern gehören neben 
Pädagogik und Psychologie auch 
allgemein bildende Fächer sowie 
Wirtschaftsführung und Erlebnis-
pädagogik.

Während der Praktikums- und Ausbil-
dungszeit erhalten die Auszubilden-
den eine angemessene Vergütung. 
Die Ausbildungskosten trägt der 
SOS-Kinderdorf e.V. Nach bestan-
dener Abschlussprüfung kann die 
Anstellung als SOS-Kinderdorfmutter 
oder SOS-Kinderdorfvater erfolgen.
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Die Bewerbung

Diese Broschüre hat Ihr Interesse 
am Beruf der SOS-Kinderdorfmutter 
oder des SOS-Kinderdorfvaters 
geweckt oder verstärkt? Dann freuen 
wir uns auf Ihre Kontaktaufnahme. 
Falls Sie sich zu einer Bewerbung 
entschließen, bitten wir Sie um Ihre 
vollständigen Bewerbungsunterla-
gen mit einem handgeschriebenen 
Lebenslauf. Schildern Sie uns darin 
bitte Ihren bisherigen Werdegang 
und Ihre Zukunftsvorstellungen. Ihre 
Bewerbung schicken Sie bitte an:

SOS-Kinderdorf e.V.
Geschäftsbereich Personal und 
Pädagogik
Abteilung Einrichtungen 
Renatastr. 77
80639 München

Weitere Informationen und Berichte 
aus dem Alltag der SOS-Kinderdorf-
familien finden Sie im Internet:  
www.sos-mitarbeit.de/kdm

Sie können uns auch gerne anrufen 
oder eine Email senden:

Telefon: 0 89 / 126 06 – 0
kdm@sos-kinderdorf.de
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Standorte der deutschen SOS-Kinderdörfer
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Leben und Arbeiten in der SOS-Kinderdorffamilie
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